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Philosophie 

 

Die Schere zwischen denen, die viel haben und denen, die wenig haben, geht 

ungebremst immer stärker auseinander. Insbesondere bei Kindern und Jugendlichen wirkt 

sich die Armut verheerend aus. Die Armut der Eltern ist meistens auch die Armut der 

Kinder. Die Leipziger Kinderstiftung möchte vornehmlich in der Region Leipzig dazu 

beitragen, den Kindern und Jugendlichen, die wenig haben und das schwächste Glied 

unserer Gesellschaft sind, etwas zu geben, deren Armut zu lindern und ihr Leben 

würdiger zu gestalten. Ein Dach über dem Kopf, ein warmes Bett, eine warme Mahlzeit, 

Kleidung, Spielzeug, Bücher und Lehrmaterial für die Schule gehören dazu genauso wie 

die Teilnahme an Freizeitaktivitäten und an Ferienfreizeiten. 

 

Stiftungszweck 

Zweck der Stiftung ist die Förderung mildtätiger Zwecke, die sich auf die Bekämpfung und 
Linderung der Armut bei Kindern und Jugendlichen bezieht sowie die Förderung der 
Jugendhilfe. 
 
Der Stiftungszweck soll – innerhalb der für die Stiftungsarbeit zur Verfügung stehenden 
Mittel – verwirklicht werden, durch Mittelbeschaffung und Mittelweitergabe in finanzieller 
Form oder Sachmittel oder sonstige Unterstützung für andere, steuerbegünstigte 
Körperschaften oder Körperschaften des öffentlichen Rechts nach Maßgabe des § 58 Nr. 
1 AO, soweit diese Körperschaften mit diesen Mitteln der Erfüllung der in Absatz 1 
formulierten Zwecke dienen. Die Stiftung wird damit vorrangig als Förderstiftung tätig. 
 
Sofern die finanziellen Mittel der Stiftung dafür ausreichen, können die Stiftungsorgane 
auch beschließen, dass die Stiftung selbst, unmittelbar Personen im Sinne des § 53 AO 
unterstützt. 
 
Im Rahmen der mildtätigen Stiftungszwecke sollen insbesondere Kinder und Jugendliche 
sowie deren Familien, die aufgrund Gewalt, gesellschaftlicher oder familiärer Verhältnisse 
in Not geraten sind, durch humanitäre, gesundheitliche, schulische und berufliche 
Maßnahmen sowie die Gewährung von Stipendien unterstützt werden. 

 

Die Leipziger Kinderstiftung wurde mit Datum vom 23.09.2008 mit Aktenzeichen 

231/140/26107 als gemeinnützige Stiftung beim Finanzamt Leipzig anerkannt. 

 

 

 



   

Stiftung in Zahlen 

 

Gründungsjahr:     September 2008 

Mitglieder insgesamt:      13 

davon im Kuratorium:     10 

davon im Vorstand:        3 

 

Ehrenamtliche Mitarbeiter:        8 

 

Grundstockvermögen:       50.000,00 € 

Zustiftungskapital:        90.742,87 € 

Spendeneinnahmen 2017:        65.372,10 € 

Ausgegebene Spenden 2017:      42.391,28 €     

Zustiftungen 2017:          8.404,57 € 

Ausgaben der Stiftung 2017:         6.862,04 € 

  



   

Organe und Geschäftsführung 

 

 

Das Kuratorium      Der Vorstand 

Michael Fischer-Art                             Alexander Malios 
Künstler       Vorstandsvorsitzender  
  

Lars Menzel       Skoruppa Frank 
Schulleiter       Stellv. Vorstandsvorsitzender 
 

Birgit Malios       Peter König 
Dipl.- Ing.        Vorstand (Schatzmeister) 
 

Hans Werner König  
Jurist  
 

Jürgen Renye      Geschäftsführung 
Wirtschaftsprüfer und Steuerberater  
 

Wolfgang Merseburger     Birgit Malios 
Diplom Pädagoge 

 
Kerstin Ehrt 
Notarin 
 

Annett Engelmann        
Diplom Psychologin        
 

Rainer Löhnert 
Pensionär 

 
Susanne Skoruppa 
Juristin und Organisationspsychologin 

 
 

 
  



   

  



   

  



   
 

Projekte 2017 

 

 

Dauerpatenschaften / Kleinprojekte 

 

Dank der beständigen Arbeit der Leipziger Kinderstiftung konnte in den vergangenen 

zehn Jahren vielen Kindern und Jugendlichen sowie deren Familien in Leipzig und im 

Leipziger Umland geholfen werden. 

Aus dieser Arbeit heraus sind Patenschaften entstanden, die zum Teil schon lange zurück 

reichen. Einige andere sind neueren Ursprungs und erfreuen das Team um die Stiftung 

sehr, sorgen die Patenschaften doch für einen langen Zeitraum für die notwendige 

Unterstützung. Die Patenschaften geben den Kindern ein Gefühl der Gewohnheit und 

bieten den Kindern zum Teil ein stabiles Umfeld. Dies ist für das Leben eines Kindes 

äußerst wichtig.  

Einem Kind zu helfen, heißt, sich an seinem Leben zu beteiligen. Patenschaften eignen 

sich hervorragend dafür, sich langfristig um ein Kind zu kümmern. Da eine Patenschaft 

die Entwicklung eines Kindes nachhaltig positiv beeinflussen kann, ist die Leipziger 

Kinderstiftung an dem Ausbau der Patenschaften sehr interessiert und versucht diese zu 

festigen und weiterhin auszubauen. 

 

 

Im Laufe des Jahres 2017 wurden erneut zahlreiche Kleinprojekte realisiert. 

Vom Fahrrad über den Kinderwagen bis hin zum Schulranzen Set, Doppelstockbett und 

Kühlschrank hat die Leipziger Kinderstiftung die Kosten der Anschaffung übernommen 

und Kindern und ihren Familien helfen können. 

Durch die Kostenübernahme von Sportgeräten konnte die Leipziger Kinderstiftung ihre 

Säule „Sport und Gesundheit“ weiter ausbauen und sich verantwortlich zeichnen für 

vermehrte Bewegung in und nach dem Schulunterricht. 

Nicht zu vergessen ist die Bereitstellung saisonbedingter Kleidung und empfohlener 

Medikamente. 

 

 



   
 

Projekt Erlebnislesen 

Zu diesem Projekt hat die Leipziger Kinderstiftung dieses Jahr keine Veranstaltung 

anbieten können. Das Angebot soll aber weiterhin Bestandteil der Projektarbeit bleiben 

und ab 2019 regelmäßig wieder durchgeführt werden. 

 

 

Projekt Ferien erleben 2017 

Auch Im Jahr 2017 hat die Leipziger Kinderstiftung das Projekt „Ferien erleben“ 

erfolgreich weiterführen können. Insgesamt fünf Ferienfahrten/Ferienfreizeiten für Kinder 

und Jugendliche wurden von den Partnern durchgeführt und von der Stiftung ganz oder 

teilweise finanziert. 

Ein Junge und ein Mädchen konnten jeweils für drei Tage an einem Fußball 

Trainingslager in Kiez-Schneeberg teilnehmen. 

Ein bedürftiges Mädchen besuchte das Judo Trainingslager in Zinnowitz als Ergänzung zu 

ihrem aktiven Training in Leipzig. 

Einen Jungen konnten wir in seinem Wunsch unterstützen, zum wiederholten Male mit 

dem Freundeskreis der Komponistenklasse Halle in die Ferienfreizeit zu verreisen, um 

das Musizieren und das Komponieren zu erlernen bzw. zu optimieren. 

Dank der Unterstützung der Stiftung konnten 10 Kinder der 84. Mittelschule für fünf Tage 

an einer Ferienfahrt in die Oberlausitzer Heide teilnehmen. 

Für ganze neun Tage fuhren mehr als 60 Jungen und Mädchen der August-Bebel 

Grundschule zusammen mit ihrem Sportlehrer und mehreren Betreuern in ein 

Sportferienlager nach Tschechien. Zwischen Feldern, Wald und Bächen verbrachten die 

Kinder erholsame und ereignisreiche Ferientage. Dabei stand der Sport natürlich wieder 

im Vordergrund. Neben der beliebten Wald- und Wiesenrallye, dem Besuch des 

Schwimmbades und des Zoos wurde auch die Stadt angeguckt. Backen und Cocktails 

Mixen ergänzten das bunte Rahmenprogramm. 

 

 

 

 

              



   
 

Winterferien 

Dieses Jahr konnte die Stiftung zwei Schüler in das Projekt „Theaterforschungslabor“ 

vermitteln. Unter dem spannenden Motto „So nah – so fern“ hatten zwei Mittelschüler im 

Alter von 13 und 14 Jahren vom 7.02. - 12.02.2016 die Möglichkeit, eine Woche lang in 

verschiedenen Laboren dem diesjährigen Thema auf die Spur zu kommen. 

 

Dieses Projekt begleitet die Leipziger Kinderstiftung weiterhin gern. Es wird der Säule 

„Bildung und Kultur“ auf wunderbare Weise gerecht. 

 

                    



   
Sommerferienfreizeiten 

Eine Ferienfahrt fand dieses Jahr vom 26.06. – 30.06.2017 in Großthiemig in der 

Oberlausitzer Heide statt. Die Teilnehmer waren Schüler der 4. und 5. Klassenstufe der 

84. Oberschule und der 85. Grundschule. 10 Kinder hatten die Möglichkeit, sich in einem 

Ferienhaus nebst Streuobstwiese in der Wildnis weit ab von der Zivilisation zu erholen. 

Der Plan der Ferienfahrt war, die komplette Selbstversorgung zu übernehmen, Brot und 

Pizza wurden in einem Steinofen draußen gebacken. Das Wasser musste mit einem 

Handwagen geholt werden. 

 

 



   
 

Erneute Unterstützung fand auch das Sportferienlager in Cezky vom 25. Juni bis 3. Juli 

2017. Die August-Bebel Grundschule konnte dank der Spende der Leipziger 

Kinderstiftung über 60 Kindern eine wunderbare aktive Zeit in Tschechien ermöglichen. 

Die Fahrt stand unter den Motti Sport und Natur. Die von den Betreuern organisierten 

Tage fanden täglich in Aktionen wie Kochen, Grillen, Baden und Disko ihren Ausgleich. 

Neben Waldhasche, Zoobesuch und Bogenschießen standen natürlich auch 

Zweifelderball, Voleyball und Floßbau sowie Wald- und Wiesenrallyes auf dem 

Programm. 

„Zum nunmehr 5. Mal fuhren die Kinder der August Bebel Grundschule in diesem Sommer ins 

Sportferienlager nach Tschechien. Begleitet von der Schulsozialarbeiterin Almut, Lehrkräften und 

schulnahen Betreuern ging es für neun Tage raus aus der Stadt und rein in die Natur. Zwischen 

Feldern Pferdekoppeln, Wald und Bach verbrachten über 60 Kinder erholsame und erlebnisreiche 

Ferientage. Der Sport stand wie immer im Mittelpunkt, die Kinder übten sich im Bogenschießen, 

dem Zweifelderball, es wurde Fußball gespielt, auch die Tischtennisplatten waren nahezu 

ununterbrochen belagert und die Ausflüge ins Freibad gehörten zu den Höhepunkten der 

Ferienlagerzeit. 

Aber auch vielfältige Unternehmungen und Ausflüge bereicherten die sonnigen Ferientage. Bei der 

Waldhasche waren Schnelligkeit und Geschicklichkeit gefragt, die Wiesen- und Waldrallye konnte 

nur mit viel Teamgeist und Köpfchen bewältigt werden und auch Kommissar Bommel hatte wieder 

einen schweren Kriminalfall zu lösen, bei dem ihm die Kinder hilfreich zur Seite standen. 

Wir danken allen Betreuern für den tollen Einsatz und der Leipziger Kinderstiftung ganz herzlich für 

die finanzielle Unterstützung, welche eine Teilnahme für jedes Kind ermöglichte!“ 

 

                

 



   

                       

 

 

 

 



   
 

Projekt Zuckertüte 

Zum neunten Mal in Folge hat die Leipziger Kinderstiftung das Projekt unterstützt. Die 

Veranstaltung ist eine Gemeinschaftsaktion der Leipziger Kinderstiftung und der 

Stiftung „Bürger für Leipzig“ unterstützt vom FAIRbund e. V., vom Deutschen 

Kinderschutzbund OV Leipzig e. V., vom Mütterzentrum e. V., von der Johanniter-

Unfallhilfe e. V., der BBW Kindertagesstätten und vom Jugendberufshilfeangebot „Netz 

kleiner Werkstätten“. 

125 Kinder und ihre Familien kamen dieses Jahr in den Genuss, an dem schönen 

Zuckertütenfest teilzunehmen. Neben kleinen künstlerischen Darbietungen und dem 

alljährlichen Pflanzen des Zuckertütenbäumchens konnten sich die Kinder an einem 

kleinen Imbiss erfreuen und am Ende des Tages eine Zuckertüte und einen Gutschein 

in Höhe von € 70,00 mit nach Hause nehmen. Der Gutschein soll die Familien bei der 

Finanzierung der Erstausstattung unterstützen. 

Dieses Jahr fand die Veranstaltung in der Kita „Am Schlosshof“, einer 

Kindertagesstätte des BBW statt. Die Veranstaltung wird jedes Jahr von einem 

anderen Träger ausgerichtet. Somit wechselt auch der Veranstaltungsort jährlich. 

Durch die enge Zusammenarbeit der Träger ist eine große Erreichbarkeit der Familien 

gewährleistet. 

 

 



   
 

 

 

 

 



   
 

 

 

 

 



   
 

 

Projekt Musikreigen 

Der Musikreigen fördert die Entwicklung von Kindern durch gemeinsames Singen, Tanzen 

und Musizieren. Töne und Klänge werden auf unterschiedlichste Art wahrgenommen. Die 

Freude am Entdecken steht bei allen Klangspielen im Vordergrund. Angeboten werden 

zwei Kurse für Kinder zwischen eineinhalb und drei Jahren. Sie finden jeweils mittwochs 

nachmittags statt und erfreuen sich großer Beliebtheit sowohl bei den Kleinen als auch bei 

deren Eltern. 

Die Projektleiterin, Annett Spitzner, wird die Kurse weiterhin mit großem Engagement 

fortführen. 

 

 
 

 

 

  



   
Projekt Nightlife Streetwork 

Vor nunmehr vier Jahren ist die Leipziger Kinderstiftung zusammen mit dem Verein 

Mobile Jugendarbeit Leipzig und dem Sachgebiet Straßensozialarbeit des Amtes für 

Jugend, Familie und Bildung der Stadt Leipzig mit dem Projekt „Nightlife Streetwork“ eine 

Kooperation eingegangen. 

Die Stiftung unterstützt das Streetworker-Team vornehmlich bei der Finanzierung der 

Taschen und deren Inhalt, mit dem die Streetworker in die Brennpunkte wie Discotheken 

und anderen Szenetreffpunkten gehen und die Partygänger auf Flyern und in 

Beratungsgesprächen über die Gefahren durch Alkohol und Drogen informieren. 

Das Projekt ist der Stiftung sehr wichtig. Jugendliche wollen Erfahrungen sammeln und 

sind dementsprechend besonderen Gefahren ausgesetzt. Die Aufklärungsarbeit, die die 

Streetworker leisten, können die Jugendlichen vor Gefahren schützen. Die Streetworker 

unterstützen die Jugendlichen mit diesem Projekt dort, wo diese ihre Freizeit verbringen. 

Das Projekt ist präventiv ausgerichtet. 

Die Kooperation wird mit großer Überzeugung fortgesetzt. Dieses Jahr erfolgte seitens 

der Leipziger Kinderstiftung eine erneute Übergabe eines Spendenschecks. Auch 2018 

wird diese Kooperation fortgesetzt. Das Projekt ist sehr erfolgreich und wird mit hoher 

Motivation von den Streetworkern umgesetzt. 

 

 

 

 

 



   
 

Kooperationsprojekte  

Im Jahr 2017 wurden einige Veranstaltungen von der Leipziger Kinderstiftung in 

Kooperation mit ihren Partnern unterstützt und begleitet.  

Zum sechsten Mal in Folge fand dieses Jahr der beliebte und sehr gut besuchte 

Glühwürmchenumzug statt. Der von den Roten Bullen und dem Büroausstatter 

Rothstift ursprünglich ins Leben gerufene Lampionumzug fand am zweiten Mittwoch im 

November statt. Unglaubliche 9.000 Teilnehmer konnten vom Veranstalter gezählt 

werden. Im ersten Jahr kam der Spendenerlös der Elternhilfe für krebskranke Kinder, im 

zweiten Jahr der Leipziger Kinderstiftung, im dritten Jahr der Stiftung Kinderklinik Leipzig, 

im vierten Jahr dem Kinderhospiz Bärenherz, im fünften Jahr dem Förderverein 

„Minilöwen“ und dieses Jahr allen Einrichtungen zu gleichen Teilen zugute. Bislang wuchs 

das Netzwerk jedes Jahr um eine weitere gemeinnützige Einrichtung. Dieses Jahr stellte 

jeder Partner aus dem Pool sich und seine Arbeit auf dem Event vor. Künftig soll der 

Schwerpunkt eher auf dem Austausch und der Kooperation der bereits bestehenden 

Netzwerkpartner liegen. 

 

 

 

 



   
 

 

 

  



   
 

 

  



   
 

Die Leipziger Kinderstiftung hat zusammen mit ihrem Kooperationspartner, der 

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V. den Leipziger Beneflitz bereits zum vierten Mal in Folge 

stattfinden lassen. Im Clara-Zetkin-Park eröffnete Schirmherrin und ehemalige Kunst- und 

Synchronwasserspringerin Heike Fischer-Jung am Sonnabend, den 17. Juni 2017 den 

Spendenlauf. Über 260 Teilnehmer erliefen insgesamt 5.133 Runden, das entspricht einer 

Strecke von Leipzig bis nach Sevilla, Spanien. 

Bis zum Ende der Sommerferien kamen knapp € 19.000,00 zusammen. Die Summe wird 

in Ferienfreizeiten investiert. Der Erlös geht zu gleichen Teilen an die Johanniter-Unfall-

Hilfe e. V. und die Leipziger Kinderstiftung. 

 

            

 

            

 



   
 

 

 

 

  



   
 

 

 

  



   
 

Im vergangenen Jahr haben sich drei gemeinnützige Organisationen unter dem Namen 

„Forum Zukunft schenken“ zusammengetan, um gemeinsam Aufklärungsarbeit rund 

um das Thema Erbschaft, Vermächtnis und Schenkung zu leisten. 

Das Forum ist eine Initiative des Fördervereins Freunde der Deutschen Zentralbücherei 

für Blinde, der Leipziger Kinderstiftung und der Johanniter-Unfall-Hilfe e. V. 

Im Februar diesen Jahres luden die drei Organisationen zu einem zweiten öffentlichen 

Termin ein, um Fragen wie „warum ist ein Testament“ wichtig und „wie kann ich mit 

meinem Erbe Gutes tun?“ zu erläutern und zu diskutieren. 

Es liegt im Interesse der gemeinnützigen Einrichtungen, Menschen auf die Möglichkeit, 

ihren Nachlass karikativen Zwecken zur Verfügung zu stellen, aufmerksam zu machen 

und verschiedenste Möglichkeiten aufzuzeigen. 

Wollen Menschen über ihren Tod hinaus Gutes tun, gibt das Forum einen ersten Einblick 

in die Vielfalt des nachhaltigen Engagements. 

Veranstaltungen dieser Art sollen in regelmäßigen Abständen an unterschiedlichsten 

Orten durchgeführt werden. 

               

  



   
 

Selbst organisierte Veranstaltungen 

Am 13. August 2017 hat die Leipziger Kinderstiftung zum fünften Mal in Folge ein 

Golfturnier zu ihren eigenen Gunsten im Golf- und Countryclub Leipzig ausspielen 

lassen. Im Zuge eines Ladies‘ Days kam über Startgelder, Tombola, einer Spende des 

Golfclubs und einer Spende aus der Ladies’ Kasse wieder eine ansehnliche 

Spendensumme in Höhe von 950,00 € zusammen. Die Charity-Veranstaltung ist 

inzwischen fester Bestandteil des jährlichen Turnierkalenders des Golfclubs und wird 

auch 2018 erneut auf der Anlage des Golf & Country Club Leipzig ausgespielt. 

 

 

.                                                                  



   
 

 

Ein großer Teil der finanziellen Zuwendung ging auch im laufenden Jahr in die 
Vereinsförderung. Durch die Leipziger Kinderstiftung wurden folgende gemeinnützige 
Vereine und Institutionen finanziell unterstützt: 

 

 

Begegnungsstätte Mühlstraße e. V.  Mühlstraße 14, 04317 Leipzig 

Clownsnasen e. V.    Böhmestraße 11, 04155 Leipzig 

Wegweiser e. V.    Althener Straße 16, 04319 Leipzig 

Jugendhilfe der Stadt Leipzig  Roßplatz 5/6, 04103 Leipzig 

Streetworker, Stadt Leipzig   Roßplatz 5/6, 04103 Leipzig 

Restaurant du Coeur e. V.   Brühl 69, 04109 Leipzig 

Plagwitzer Lernförderverein e. V.  Gießerstraße 75, 04229 Leipzig 

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.   Gerichtsweg 28, 04103 Leipzig 

BBW Leipzig, Netz kleiner Werkstätten Knautnaundorfer Straße 4, 04249 Leipzig 

IB Internationaler Bund, Leipzig  Gräfestraße 23, 04129 Leipzig 

FV pro Kinder und Jugendliche e. V.  Saarländer Straße 17 04179 Leipzig 

FC Blau-Weiß Leipzig e. V.   Kantatenweg 39, 04229 Leipzig 

Das Familienportal e. V. (Tüpfelhausen) Spittastraße 3, 04177 Leipzig 

Fröbel Bildung u. Erziehung gGmbH  Miltitzer Weg 8, 04205 Leipzig  



   

Öffentlichkeitsarbeit 2017 

Die Internetseite www.leipziger-kinderstiftung.de der Leipziger Kinderstiftung ist von 
großer Bedeutung. Letztes Jahr wurden die Weichen für eine grundlegende 
Neugestaltung der Seite gestellt. Aktuell präsentiert sich die Leipziger Kinderstiftung 
online mit einer komplett neuen Seite. 

Es ist ebenso wichtig, in den sozialen Netzwerken präsent zu sein. Die Facebook Seite 
wird ebenfalls sehr sorgfältig mit Beiträgen zu den Projekten der Leipziger Kinderstiftung 
gefüllt. Aktuelle Anlässe finden hier den perfekten Platz und weisen unmittelbar auf die 
Arbeit der Leipziger Kinderstiftung hin. 

Die Medienpartner der Stadt Leipzig bleiben der Arbeit der Leipziger Kinderstiftung 
gegenüber aufmerksam. Es ist regelmäßig über die einzelnen Projekte der Stiftung in der 
Tagespresse berichtet worden. Das Team ist weiter dran und versucht, Medienpartner an 
sich zu binden.  

Leipzig Fernsehen steht als verlässlicher Partner nach wie vor fest an der Seite der 
Leipziger Kinderstiftung. Die Berichterstattung erfolgte regelmäßig über das ganze Jahr. 

Die Resonanz der Stadt Leipzig ist gut und soll weiter ausgebaut werden. 

 

 

 

http://www.leipziger-kinderstiftung.de/


   

 



   

  



   

Spenden 2017 

 

Im abgelaufenen Jahr konnten wir Spendeneinnahmen in Höhe von insgesamt        

65.372,10 € generieren. Dies waren 8.233,38 € mehr als 2016. Von einigen Spendern, die 

bereits in den vergangenen Jahren unsere Arbeit unterstützten, konnten wir auch 2017 

eine finanzielle Zuwendung verbuchen, neue Spender kamen hinzu. Besonders freuen wir 

uns auch über die regelmäßigen Spender, ermöglichen deren Beiträge die Unterstützung 

von Patenschaften im Besonderen. 

 

Einnahmen: 

Die Leipziger Kinderstiftung bezieht Spenden sowohl von Privatpersonen als auch von 

Unternehmen sowie eigenen Spenden der Stifter zur Deckung der Kosten der Stiftung. 

Darüber hinaus erhält die Leipziger Kinderstiftung regelmäßige Einnahmen aus den 

Überschüssen der stiftungseigenen Kita „Claras Kinder“. 

Im Jahr 2017 wurden 65.372,10 € gespendet. 

Zudem gab es Zustiftungen in Höhe von 8.404,57 €.  

 

Ausgaben: 

1. Ausgegebene Spenden:  42.391,28 € 

 

2. Eigenausgaben der Stiftung:   6.862,04 € 

 

Die Ausgaben belaufen sich auf 6.862,04 €. Diese setzen sich auszugsweise wie folgt 

zusammen:  

- Beiträge        150,00 € 

- Jahresabschlusskosten   1.655,35 € 

- Telefongebühren / Porto      510,70 € 

- Büromaterial       594,21 € 

- Büromiete     1.824,00 € 

- Kosten Geldverkehr      166,22 €. 

 

  



   

                                                             Kindertagesstätte 

 

Der Betrieb der stiftungseigenen Kita „Claras Kinder“ läuft seit Anfang Juli 2016. 

Träger der Einrichtung ist der Johanniter-Unfall-Hilfe e. V. Die Grundprinzipien der 
Kneippschen Gesundheitslehre (gesunde Ernährung, Bewegung, Lebensordnung, 
Wasser- und Heilpflanzenanwendungen) werden auf spielerische Art vermittelt und 
erfreuen sich großer Beliebtheit. Ein Schwerpunkt ist die täglich gesunde Ernährung. 
Hierfür wurden Mitte Oktober zwei Hochbeete nebst Komposter angelegt. Ab 2018 
können die Kinder zusammen mit den Erziehern Gemüse und Kräuter anbauen, ernten 
und verarbeiten.  

Die Stiftung erhält jährlich Pachteinnahmen aus dem Betrieb der Kita in Höhe von 
234.936,39 €. Die daraus generierten Überschüsse in Höhe von ca. 25.000 Euro pro anno 
werden dem Gemeinwohl bzw. der Arbeit der Stiftung bereitgestellt. 

 

                        

 
 



   

Projektdetails   Beteiligte Unternehmen 

 

Kapazität    Bauherr 

117 Kindergartenplätze  Leipziger Kinderstiftung 

  48 Kinderkrippenplätze  Windscheidstraße 2 

            02477 Leipzig 
 

Grundstücksgröße   Träger 

Ca. 3.000 qm    Johanniter-Unfall-Hilfe e. V. 

        Regionalverband Leipzig/Nordsachsen 

 

Nutzfläche    Architekten 

Ca. 1.600 qm    M Consulting GmbH 

Außenspielfläche 

Ca. 1.800 qm 

Gefördert durch 

Stadt Leipzig 

Fertigstellung 

Juni 2016 

 

  

  



   

 

 

 

  



   

 

  



   

 

gemeinnützige GmbH 

 
Im Dezember 2017 wurde unter Beteiligung der Leipziger Kinderstiftung eine 

gemeinnützige Tochtergesellschaft gegründet. 

Die Leipziger Kinderstiftung gGmbH verantwortet künftig das operative Geschäft der 

Kitabetriebe. 

Sie soll Mitglied im Paritätischen Wohlfahrtsverband werden und somit als anerkannter 

Träger in der Kinder- und Jugendhilfe agieren. 

 

 

 

 

 

  



   

 

 

So erreichen Sie uns 

 

Leipziger Kinderstiftung  

Windscheidstraße 2 

04277 Leipzig 

 

Tel.: 0341/ 30 32 837 

Fax: 0341/ 30 32 838 

E-Mail: info@leipziger-kinderstiftung.de 

www.leipziger-kinderstiftung.de 

www.twitter.com/kinderstiftung 

www.facebook.com/leipziger.kinderstiftung 

 

 

 

Spendenkonten: 

 

Kontoinhaber:   Leipziger Kinderstiftung 

Bank:    Bank für Sozialwirtschaft 

IBAN:    DE87 8602 0500 0003 4755 00 

SWIFT/BIC:   BFSWDE33LPZ 

 

Bank:    Sparkasse Leipzig 

IBAN:    DE05 8605 5592 1100 9798 98 

SWIFT/BIC:   WELADE8LXXX 

 

Bank:    Deutsche Kreditbank AG 

IBAN:    DE12 1203 0000 1020 2012 97 

SWIFT/BIC:   BYLADEM1001 

  

mailto:info@leipziger-kinderstiftung.de


   

Förderer 

 

Auch Im Jahr 2017 haben folgende Firmen der Leipziger Kinderstiftung Beistand geleistet: 

  
 

            
 
 

                        
 

            
 

                         
 
      

       
 

          
 

   
 
 



   
   

Partner 

 

 

 
 

Hugendubel ermöglicht der Stiftung die Durchführung von einigen Erlebnislesungen in 

den Räumlichkeiten der Buchhandlung bei gleichzeitiger Unterstützung in der Zusammen-

arbeit mit Verlagen. 

 

 

 

 
 

Unser Vorstandsmitglied, Herr Frank Skoruppa vertritt mit seiner Kanzlei die Leipziger 

Kinderstiftung in allen juristischen Belangen. 

 

 

 

 

 
 

Leipzig Fernsehen ist ein zuverlässiger Partner der Stiftung geworden was Beiträge in 

Ton und Bild anbelangt. 

 

 

 

       
 

Als kirchliche Hilfsorganisation gehört die Johanniter-Unfall-Hilfe e. V. als  

Kooperationspartner fest an die Seite der Stiftung 

 

 

 



   
 

 

 

   
 

Die Johanniter-Akademie ist mit Lars Menzel als Geschäftsführer an der Spitze ein 

wichtiger Partner in der Verwirklichung von Kitaprojekten 

 

 

 
 

Karina Esche alias FLOTTI LOTTI begleitet die Stiftung seit vielen Jahren und unterhält 

jede Veranstaltung auf entzückendste Art 

 

 

 
 

Die LEVATIO Steuerberatungsgesellschaft vertitt die Stiftung seit ihrer Gründung in allen 

steuerrelevanten Belangen 

 

 
Mit seinem guten Auge für den richtigen Moment und den perfekten Winkel ergänzt 

Marcus Fröhner die Stiftung seit einigen Jahren als Fotograf und Grafiker 

 

 

 



   
 

 
 

Die Mobile Jugendarbeit Leipzig e. V. ist Teil des Projektes „Nightlife Streetwork“, welches 

die Stiftung jährlich unterstützt 

 

 

 
 

Mühlstraße 14 e. V. ist ein Partner von Beginn an und bietet viele sehr schöne 

förderungswürdige Projekte für Kinder 

 

 

 
 

Der SC DHfK ist von Anfang an als Kooperationspartner tätig und ermöglicht 

Vereinsmitgliedschaften in verschiedenen Sportarten 

 

 

 
 

Auf Initiative der beiden Stiftungen „Stiftung Bürger für Leipzig“ und „Leipziger 

Kinderstiftung“ findet jedes Jahr das Zuckertütenfest statt 

 

 

 

 

 

 



   
 

 
 

Das Theater der Jungen Welt ist Partner im kulturellen Bereich und ermöglicht die 

Teilnahme an interessanten Theaterprojekten 

 

 

 
Der Wegweiser e. V. ist ein ganz wichtiger Baustein in der Gemeinschaft der sozialen 

Einrichtungen und als Familien- und Erziehungsberatungsstelle unverzichtbar 


